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WirWir wünschen allen Lesern  wünschen allen Lesern 

schöne Feiertage und schöne Feiertage und 

ein frohes und gesundes ein frohes und gesundes 

Pfingstfest!Pfingstfest!

Ihr Bürgermeister Ihr Bürgermeister 
Heiko Genthner Heiko Genthner 

mit Gemeinderat mit Gemeinderat 
und Gemeindeverwaltungund Gemeindeverwaltung
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Samstag,  
27. Mai 
10:00 bis 13:00h 

 

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Königsbach

  Zu unserem ersten Themencafé mit dem Thema „Notfalldose“ 
dürften wir 9 Seniorinnen und Senioren bei uns begrüßen. Isa-
belle Bender, EH-Ausbilderin und aktives Mitglied im Ortsverein 
Königsbach, informierte die Anwesenden über Sinn und Zweck 
der Notfalldose, welche Unterlagen darin aufbewahrt und wo die 
Dose platziert werden sollte. Bei Kaffee und leckerem Kuchen, 
selbstverständlich kostenfrei, wurde das Thema in lockerer Atmo-
sphäre besprochen. Alle Teilnehmer waren sehr zufrieden und sa-
hen den großen Nutzen in der Notfalldose. Zum Schluss bekamen 
alle Teilnehmer noch eine Dose mit nachhause.

Ein besonderer Dank geht an die beiden Königsbacher Apothe-
ken, Hartmut Böhringer und Eva Metz, die dankenswerter Weise 
die Dosen gesponsert haben und Isabelle Bender für die Durch-
führung.
Text OD / Bild IB 
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Endlich ist es wieder so weit! Für die Sommerferien 2023 wollen wir wieder ein Sommerferien-
programm auf die Beine stellen.

In den letzten drei Ferienwochen (21.08. – 08.09.2023) wollen wir Aktionen und Programm-
punkte stattfinden lassen.

Das Ferienprogramm soll dazu beitragen, den Kindern von Königsbach-Stein in den Sommer-
ferien spannende und schöne Stunden mit Spiel und Spaß zu verbinden.

Aber dazu brauchen wir wieder Vereine und Institutionen, die sich mit einem Programmpunkt 
beteiligen, und ehrenamtliche Helfer, die unterstützen.

Falls Sie eine Organisation ohne aktive Jugendarbeit sind und sich trotzdem beteiligen möch-
ten, besteht auch die Möglichkeit, einen Programmpunkt zu organisieren, der nur Begleitper-
sonen benötigt.

Wenn Sie sich als Veranstalter oder auch als ehrenamtlicher Begleiter am Sommer­
ferienprogramm mitmachen möchten, bitten wir Sie, den beigefügten Rücklaufzettel 
bis 26.05.2023 ausgefüllt in den Rathäusern in Königsbach und Stein zurückzugeben 
oder per E­Mail zuzusenden.

Ihr Ansprechpartner, Tobias Schindler, steht für alle Fragen rund um das Sommer­
ferienprogramm zur Verfügung. 
(Kontakt: schindler@koenigsbach­stein.de, Tel. 07232­3008 123).

Das Jugend- und Kinderbüro freut sich mit allen Kindern, Akteuren und Helfern auf ein span-
nendes, abwechslungsreiches und fröhliches Kinderferienprogramm 2023!

Sommerferienprogramm 2023

Hintergrundfoto: mammuth/E+/Getty Images PlusHintergrundfoto: mammuth/E+/Getty Images Plus
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Sommerferienprogramm 2023  
21.08. – 08.09.2023 

Rücklaufzettel 
 

 

Name der Organisation (Verein, Firma o.ä ): 

 
Gewünschtes Datum für den Programmpunkt:  

 
 

 
Veranstaltung (gerne auch mit Textvorschlag fürs Programmheft): 
Kurztitel: 

 
Beschreibung: 

 
 
 
 

 

Treffpunkt:  
 

Beginn:        Ende:  

  
Alter: von    bis 

  
Maximale Kinderzahl: 

 
 

Gegenstände, die die Kinder mitbringen sollten: 

 
 
 

 

Vesper/Getränk (bitte ankreuzen): 
o  muss selbst mitgebracht werden 
o  kann dort gekauft werden 
o  steht für die Kinder kostenfrei zur Verfügung 

 

Ansprechpartner: 
Name: 
 

Anschrift: 
 

Telefon: 
 

Email: 
 

Ich bitte um einen Onlinezugang:  Ja: O   Nein: O 
 

 
 
Kosten: (z. B. Materialien, Transport)   

o  gesamt        
o  pro Teilnehmer              

     _____________________        
Sonstige Anmerkungen: 
Rückgabe bitte bis Freitag, dem 26. Mai per Mail an schindler@koenigsbach-stein.de  
oder in den Rathäusern Königsbach oder Stein abgeben. 
Für Rückfragen: Tobias Schindler, Tel. 07232/3008-123. 

                 € 

______________________                                                                 
Datum, ggf. Unterschrift 

✂
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Auf geht‘s zur Schatzsuche - Die Kita „Krebsbachwiesen“ lädt ein!

   Die Pfingstferien stehen vor der Tür und Sie haben noch nichts 
geplant?
Ab dem 30.05.2023 können sich Königsbach-Steiner Familien mit 
ihren Kindern und dem Krebs Fridolin auf Schatzsuche begeben.
Im Rahmen des Projektes „Kindertagesstätten stellen Familien in 
den Mittelpunkt“ können sich die Familien den ersten Hinweis 
und einen „gefüllten“ Bollerwagen (für Pausen) bei uns in der Kita 
„Krebsbachwiesen“, Weidenweg 5 in Königsbach abholen. Der 
Bollerwagen kann für einen Tag von 8.00 bis 16.00 Uhr gegen 
Pfand ausgeliehen werden.

Dann heißt es, sich auf 
Schatzsuche zu begeben. 
Die Strecken sind kinderwa-
gengeeignet.
Für die Suche benötigt man 
nur ein Handy mit GPS-
Funktion und gute Laune.

Königsbacher Kleintierzüchter:  
Bei bestem Wetter kamen zahlreiche Besucher zum Fest nach Trais

  Beste Stimmung zum Vatertag
Egal, ob zu Fuß bei einer Wanderung, bei einer Tour auf dem 
Fahrrad oder mit dem Nachwuchs im Kinderwagen: Unzählige 
Menschen sind am Vatertag in der Region in der Natur unter-
wegs gewesen und nutzten dabei die Gelegenheit zur Einkehr 
bei den Festen, die die Vereine mit viel ehrenamtlichem Enga-
gement auf die Beine gestellt hatten. „Wir sind überwältigt, wie 
viele Leute gekommen sind“, sagt am frühen Nachmittag And-
reas Arnold, Vorsitzender der Königsbacher Kleintierzüchter, die 
ein großes Fest im kleinen Weiher Trais ausgerichtet hatten. Wie 
groß der Ansturm war, zeigt der Umstand, dass schon um 11.30 
Uhr alle Biertischgarnituren belegt waren. 100 hatten die Helfer 
des Vereins aufgestellt – und damit noch einmal 20 mehr als im 
Vorjahr. Zwischen den historischen Höfen, unter Bäumen und auf 
der Wiese, hatten die Besucher Platz genommen, um sich neben 
Klassikern wie Brat- und Currywurst auch eine große Auswahl an 
Torten und Kuchen schmecken zu lassen.

„Wir sind wirklich sehr zufrieden“, sagt Arnold und betont, mög-
lich sei dieser Erfolg nur durch „ein tolles Team“, das sich eh-
renamtlich und in seiner Freizeit für den Verein eingebracht hat. 
Insgesamt waren mehr als 50 Helfer in zwei Schichten beim Auf- 
und beim Abbau im Einsatz: nicht nur Mitglieder des Kleintier-
zuchtvereins, sondern auch Freunde, Nachbarn und Eltern der Ju-
gendgruppe. Schon zwei Tage vorher hatten sie mit dem Aufbau 
des Zelts begonnen, damit am Vatertag alles rund lief. Besonders 
freut sich Arnold über das Engagement des Nachwuchses, der die-
ses Jahr beim Abräumen und bei der Wurst-Ausgabe geholfen hat. 
„Man merkt, dass es den jungen Leuten richtig Spaß gemacht hat, 
sich einzubringen“, sagt der Vorsitzende, der auch sehr dankbar 
dafür ist, dass die Einwohner des kleinen Weihers Trais so viel 
Verständnis für das nicht gerade kleine Fest haben und den Verein 
bei dessen Ausrichtung sogar noch unterstützen, etwa mit Räum-
lichkeiten und Stromanschlüssen.
   Nico Roller

Beste Stimmung: Sascha, Lutz, Steven und Moritz (von links) ge-
fällt es auf dem Traisfest der Königsbacher Kleintierzüchter rich-
tig gut. Im Lauf des Tages kamen Hunderte Gäste. (rol)

Spontaner Auftritt: Eine Abordnung des Ersinger Musikvereins 
sorgte auf dem Traisfest der Königsbacher Kleintierzüchter für 
Musik. (rol)

Damit wir es besser koordinieren können, melden Sie sich bitte 
bei Interesse bei uns in der Kita!
Telefonnummer: 07232 7347965 oder per E-Mail: 
kita-krebsbachwiesen@t-online.de 
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Haus Edelberg in Königsbach-Stein

  Endlich ist es so weit – die ersten Bewoh-
ner sind ins Haus Edelberg in Königsbach-Stein 
eingezogen. Dieses langersehnte und freudige 
Ereignis wurde natürlich entsprechend gefeiert. 
Einrichtungsleiter Uwe Fritz ließ es sich nicht 
nehmen, die Damen und Herren persönlich mit 
einem Blumenstrauß zu begrüßen. Als besonde-
res Highlight kamen auch Dominik Laudamus, 
Hauptamtsleiter, und Thomas Kaucher, 1. Stv. 
Bürgermeister, der Gemeinde Königsbach-Stein 
vorbei.
Interessierte können ab dem 24. Mai jeden Mitt-
woch im Rahmen eines Schnuppertages, jeweils 
von 12.00 bis 15.00 Uhr das Seniorenzentrum 
besuchen – um eine telefonische Terminverein-
barung wird gebeten.
(Text und Bild EL/Uwe Fritz) 

Königsbacher Comeniusschule befreit den Ort einen ganzen Vormittag lang vom Müll

  Mit Greifzangen und Eimern
Ganz viele Glasflaschen, Zigarettenstummel und Kaf-
feebecher haben sie gefunden, aber auch Getränkedo-
sen, Hundekotbeutel, Reste vom Silvesterfeuerwerk, 
einen abgelaufenen Personalausweis, weitgehend in-
takte Fahrradhelme und Überbleibsel eines Zauns: Mit 
Greifzangen und Eimern sind die Kinder und Jugendli-
chen in Königsbach unterwegs gewesen, um gemein-
sam das einzusammeln, was andere zuvor acht- und 
rücksichtslos weggeworfen hatten. Es dauert nicht 
lange, bis sich bei der Müllsammelaktion der Come-
niusschule die gelben und schwarzen Säcke füllen, bis 
sie so schwer sind, dass die Schüler sie kaum noch tra-
gen können. „Es ist deutlich mehr zusammengekom-
men, als wir erwartet hatten“, sagt Lehrerin Oriana 
Stock, die die Aktion federführend organisiert hat und 
begeistert ist vom Engagement der Schüler. Mehr als 
80 haben sich beteiligt – und damit alle von der ersten 
bis zur neunten Klasse. 
Aufgeteilt in vier Gruppen, sind sie im ganzen Ort 
unterwegs gewesen: rund ums Bildungszentrum, bei 
den Einkaufsläden im Bereich des Plötzers, entlang 
des Kämpfelbachs, im alten Ortskern rund um das his-
torische Rathaus, im Bereich des Bahnhofs und des 
angeschlossenen Spielplatzes.
Die Stellen hat die Schule laut Stock vorher mit dem 
Bauhof der Gemeinde abgestimmt, der auch Zangen 
und Warnwesten zur Verfügung stellte. Zum Trans-
portieren des aufgesammelten Mülls nutzten die 
Schüler Bollerwägen. „Von Hand tragen hätte man 
das gar nicht können“, sagt Stock, die Wert darauf ge-
legt hat, dass die Gruppen altersmäßig gemischt sind, 
dass Jüngere und Ältere sich gegenseitig unterstützen 
können. Insgesamt zwei Stunden sind die Schüler im 
Einsatz gewesen – und dabei laut Stock immer wie-
der von Passanten für ihr Engagement gelobt worden. 
Die Lehrerin sagt, auf der einen Seite hätten sich die 
Schüler über den vielen Müll gefreut, den sie gefun-
den haben. Auf der anderen Seite sei ihnen aber auch 
klar gewesen, dass es nicht gut sei, wenn so viel davon in der 
Natur, auf Straßen und Plätzen liege. Im Unterricht hatten sie das 
Thema zuvor ausführlich mit ihren Lehrern behandelt und dabei 
in erster Linie den Umweltaspekt in den Vordergrund gerückt. 
Rektorin Angelika Schleider sagt, an der Comeniusschule verfolge 

Mit viel Motivation bei der Sache: Die Schüler der Königsbacher Comenius-
schule haben einen Beitrag zum Gemeinwohl geleistet, indem sie den Ort 
vom Müll befreiten. (rol)

man einen praktischen Ansatz und versuche, so viele Themen wie 
möglich fächerübergreifend direkt erlebbar zu machen. Deswegen 
soll es die Müllsammelaktion ab sofort jedes Jahr geben. Künftig 
will man dabei auch die Schüler aktiv in die Organisation mit 
einbeziehen.   Nico Roller
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
 Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 24 Uhr 
Mittwoch: 14 – 24 Uhr 
Freitag: 16 – 24 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 24 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 / 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:

Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach,
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführerin: Sandra Eisele
Pflegedienstleitung: Wladimir Eberle
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren 
Krankenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie 
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231-45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Be-
gleitung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend-, Sucht- und Lebenshilfen,
Plan B gGmbH Tel. 07231 - 92277 0
Jugend- und Suchtberatung, Beratung und Behandlung für Jugend-
liche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Part-
nerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr 
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 
7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr 
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, 
bitte an der Rathaustüre klingeln.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat:
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung,
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis:
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Svenja Schneider 3008-124
Hauptamt: Amtsleiter  Dominik Laudamus 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Geschäftsstelle des
Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122
Versicherungen, Registratur Martina Neumann 3008-128
Betriebliche Gesundheitsfürsorge,
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123
Koordinationsstelle für frühkindliche
Bildung und Erziehung: Ute Dreier 3008-129
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiter, N.N. 3008-150
Bevölkerungsschutz, Jagdpacht,
Ortspolizeibehörde, Umweltschutz
Standesamt und Rentenversicherung
 Vanessa Frank 3008-157
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen,
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen,
Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154
Vollzugsdienst Ernst Krämer
Flüchtlingsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Bauamt: Amtsleiter Thomas Brandl
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,
Grundstücksangelegenheiten Thomas Brandl 3008-130
Gemeindeeigene Schulen,
Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133
Rechnungsstellen für 
Bauleistungen, Vergabe VOB, 
Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung, 
Baulasten Benjamin Bodemer 3008-131
EDV Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene 
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz,
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement Martin Frey 3008-142
Vermietung, Verpachtung,
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
 Katharina Bruchner 3008-143
Bauhofleiter Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
 Chris Wernertd 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91
RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe 
Hottinger 3811-10
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 Maike Bischoff 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Christine Burkhardt 3009-51
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Elke Faaß 3009-55
 Sandra Hausmann 3009-54
 Jennifer Kellerman 3009-81
Kasse Karin Addai 3009-58
 Janine Schütze 3009-56
 Siegbert Lamprecht
 Manuela Philipp 3009-53
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
IT, Digitalisierung Ralf Mayer 3009-82
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr
WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr,
Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder 
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Lisa Erika Keller geb. Fuchs
ist am 12.05.2023 in Pforzheim verstorben

Marga Schmidt geb. Fahrer 
zuletzt wohnhaft: in Remchingen
ist am 13.05.2023 in Remchingen verstorben

Reinhard Petmeki  
zuletzt wohnhaft: in Königsbach-Stein
ist am 18.05.2023 in Eisingen verstorben

Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Königsbach-Stein

I.

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Königsbach-Stein für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat am 02.05.2023 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 27.665.700 EUR

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von -28.671.700 EUR

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -1.006.000 EUR

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus 
Vorjahren von 0 EUR

1.5 Veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von -1.006.000 EUR

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0 EUR

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0 EUR

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 EUR

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.5 und 1.8) von -1.006.000 EUR

im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 27.004.500 EUR

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von -27.162.900 EUR

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/
-bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) -158.400 EUR

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 984.200 EUR

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von -11.100.000 EUR

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/ -bedarf aus 
Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -10.115.800 EUR

2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -10.274.200 EUR

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 EUR

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von -290.800 EUR

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -290.800 EUR

2.11 Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands, Saldo 
des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -10.565.000 EUR

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf  0,00 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigung zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  6.625.000,00 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  5.000.000,00 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A)  auf 320 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  auf 330 v. H.
 der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf  360 v. H.
 der Steuermessbeträge.

§ 6 Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.
Königsbach-Stein, den 02.05.2023

II.
Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anla-
gen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtaufsichtsbehör-
de am 08.05.2023 vorgelegt. Die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung mit den genehmigungspflichtigen Bestandteilen wurde 
von der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 12.05.2023 
uneingeschränkt bestätigt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 30.05. bis 
07.06.2023 im Rathaus Stein, Marktplatz 6 öffentlich aus.

Königsbach-Stein, den 22.05.2023

Heiko Genthner
Bürgermeister
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Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 'Königsbacher Straße 15' sowie der örtlichen 
Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) und § 74 Abs. 7  
Landesbauordnung (LBO)

Der Gemeinderat der Gemeinde Königsbach – Stein hat am 
02.05.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan 'Königsbacher Straße 15' sowie der zu-
gehörigen örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) (§ 2 Abs. 1 S. 1 i.V.m. § 1 
Abs. 8 BauGB) aufzustellen.
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB ist nicht erforder-
lich (§§ 13a Abs. 2 Nr. 1, 13 Abs. 3 S. 1 BauGB) und wird nicht 
durchgeführt.
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung im Sinne des § 
3 Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Die Öffentlichkeit kann sich über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung bei der Gemeinde Königsbach-Stein, Bauamt, 
unterrichten und innerhalb einer Frist von zwei Wochen äußern.
Planerfordernis, Ziele und Zwecke der Planung
Anlass der Planung ist die Planungsabsicht auf Flurstück Nr. 199, 
Königsbacher Straße 15, mit Abbruch der vorhandenen Bausubs-
tanz und einer Neubebauung mit Arztpraxis im Erdgeschoss und 
Wohnungen in den oberen Geschossen.
Ziel und Zweck der Planung ist das Schaffen der bauplanungs-

rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von Wohnraum 
und für die Sicherung der ärztlichen Versorgung in einer zentralen 
Lage in Stein. Für den vorgesehenen Planbereich besteht kein Be-
bauungsplan, er beurteilt sich derzeit nach § 34 BauGB.
Um eine geordnete städtebauliche Entwicklung und die ange-
strebte Nutzung zu sichern, ist daher die Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplans nach § 12 BauGB erforderlich.
Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
'Königsbacher Straße 15' umfasst das Flurstück Nr. 199 und Teil-
bereiche der Flurstücke 204 und 228/11, jeweils der Gemarkung 
Stein. Die Zufahrt zur geplanten Tiefgarage auf Flst. Nr. 199 soll 
über den angrenzenden öffentlichen Parkplatz (Flurstück Nr. 204) 
erfolgen, weshalb der davon betroffene Teilbereich in den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans einbezogen ist – inklusive der 
in diesem Bereich vorhandenen Gehwegflächen der Königsbacher 
Straße (Flurstück Nr. 228/11). Durch die geplante Zufahrt wer-
den zwei öffentliche Stellplätze entfallen.
Insgesamt umfasst der Geltungsbereich ca. 1.100 qm und ist aus 
dem nachfolgenden Lageplan ersichtlich:
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1     Mo                          
2     Di            14:00-17:30            
3     Mi            14:00-17:30            
4     Do            14:00-17:30            
5     Fr            14:00-17:30   14:00-17:30
6     Sa     8            13:00-16:00   13:00-16:00
7     So
8     Mo
9     Di
10   Mi            09:00-12:30            
11   Do            09:00-12:30            
12   Fr            09:00-12:30   09:00-12:30
13   Sa            08:30-11:30   08:30-11:30
14   So
15   Mo
16   Di            14:00-17:30            
17   Mi            14:00-17:30            
18   Do                           
19   Fr K/S            14:00-17:30            
20   Sa     8            13:00-16:00   13:00-16:00
21   So
22   Mo E
23   Di K
24   Mi   K          09:00-12:30            
25   Do S            09:00-12:30            
26   Fr   S          09:00-12:30            
27   Sa            08:30-11:30   08:30-11:30
28   So                           
29   Mo                          

           14:00-17:30            30  Di
31  Mi            14:00-17:30            

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152 die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten:
Montag, 22. Mai 2023
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231- 35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.
Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Redaktionsschluss in KW 23 vorgezogen
Wegen des Feiertags am 08. Juni 2023, Fronleichnam, wird 
der Redaktionsschluss
auf Montag, 05. Juni 2023, 10 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

UMWELTECKE

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben oder 
die Daten per E-Mail senden an:  

info@koenigsbach-stein.de - Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt 
(bis zu 3 x), Tel. 3008-0, Frau Schäfer

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: 

.......................................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

Blumenübertöpfe verschiedene Farben und Größen
Pflanzschalen Tel. 1591
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Zuschuss für die Vereinsarbeit
u n d
für die Jugendarbeit bis 30.06.2023 
beantragen!
Die örtlichen Vereine werden hiermit aufgefordert, den

Grundzuschuss
u n d

die Zuwendungen für die Jugendarbeit
nach den Vereinsförderrichtlinien bis spätestens 30. Juni 
2023 zu beantragen.
Der Antrag für die Jugendarbeit muss die Anschrift und das 
Geburtsdatum jedes Jugendlichen, für welchen der Zuschuss 
beantragt wird, enthalten.
(Jahrgänge 2005 – 2019)
Bezuschusst werden nur Jugendliche, die in Königsbach-Stein 
wohnen.
Bitte vergessen Sie nicht, uns Ihre aktuelle Bankverbindung 
(IBAN) mitzuteilen.
Zu spät eingehende Anträge werden nicht mehr berück-
sichtigt.

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
• Orden
• Schlüssel

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Pfingstferien – freie Zeit – Reisezeit

In den Pfingstferien können wir die Gemeindebücherei 
nur an 3 Tagen öffnen. Bitte denken Sie bei der Planung 
eines Büchereibesuches, dass die Bücherei am Freitag, den 
2. Juni und am Freitag, den 9. Juni geschlossen ist!
Brauchen Sie noch Literatur für Ihre Urlaubsreise? Bei uns finden 
Sie viele aktuelle Reiseführer und Reisebeschreibungen mit vie-
len Anregungen für die nächste Urlaubsreise. Verreisen Sie mit 
dem Fahrrad? Wir haben eine Auswahl von Radreiseführern in 
unserem Bestand. Für viele Regionen finden Sie bei uns auch die 
zu den Reisezielen passende Urlaubslektüre. Hörbücher oder die 
Mobi-Hörsticks verkürzen langweilige Fahrten nicht nur für Kin-
der.
Also einfach mal vorbeischauen, sich anmelden und die vielen 
Angebote der Bücherei nutzen.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde www.
koenigsbach-stein.de/buecherei finden Sie den Link zu unserem 
Online-Katalog. Dort können Sie Ihre Leihfristen verlängern.
Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch 
(07232 312071) oder per E-Mail (buechereikoenigsbach@t-on-
line.de) mitteilen. Wir erledigen dann die Verlängerung der Leih-
frist für Sie. Zur Zeit haben wir Probleme bei der Versendung von 
Mahnungen an die Adressen mit gmail-, googlemail- und hotmail-
Konten. Kontrollieren Sie sicherheitshalber ihren Fristzettel und 
geben Sie die ausgeliehenen Medien möglichst im Rahmen der 
Leihfrist zurück. Es entstehen Ihnen sonst Kosten, die Sie vermei-
den können.
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von  15 – 18 Uhr
Mittwoch von  10 – 12 Uhr
Donnerstag von 16 – 19 Uhr
Freitag von  15 – 18 Uhr
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

Aktuelle Angebote

Offener Schachtreff für Alle
wann: Montag, den 5. Juni, 17:30 Uhr
wo: Treff am Storchenturm

Fit und gesund bis ins hohe Alter
Angebot der TG Stein e.V.
wann: dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
wo: Turnhalle der TG Stein
Fragen? Anmelden? Uwe Sertel
Telefon: 313 4692, E-Mail: uwesertel@gmx.de

Café Treff im Alten Schulhaus
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen, Plausch und Denksportaufgaben
wann: jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
wo: Treff im Alten Schulhaus

Café Treff am Storchenturm
vorübergehend jeden 2. Mittwoch
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen und Plausch
wann: Mittwoch, den 07. Juni, ab 14:00 Uhr
  Mittwoch, den 21. Juni, ab 14:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm

Gemeinsam Wandern
ca. 6 km, in einfachem Gelände
wann: Mittwoch, den 31. Mai, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz, Festhalle Königsbach

Bewegungstreff am Nachmittag
Angebot des Bürgernetzwerks
wann: immer donnerstags, 14:30 bis 15:30 Uhr
wo: Treff am Storchenturm
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder
Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@koenigsbach-stein.de
………………………………………............………………
Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus: Schulstraße 2, OT Königsbach
Treff am Storchenturm: Mühlstraße 2, OT Stein

Sprechstunde für Smartphone und Tablet

in der Gruppe - für Nutzer mit Erfahrung
ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablet werden bear-
beitet,
wichtige oder interessante Techniken und Apps werden vor-
gestellt.
wann: Dienstag, den 06. Juni, 14:30 bis 17:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege-
ben werden.
E-Mail: smartphone60@t-online.de

Einzelgespräch für Einsteiger und Interessierte
mit Anmeldung, Dauer: ca. 30 Min.
Auf Wunsch kann ein Folgetermin vereinbart werden.
wann: Dienstag, den 13. Juni, ab 14:30 Uhr
wo: Treff am Storchenturm
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.
Telefon: 0162 / 26 26 115
E-Mail: smartphone60@t-online
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Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Fahrrad-Werkstatt
Überholen. Einfache Reparaturen. Tipps.
Immer am letzten Samstag im Monat.
wann: Samstag, den 27. Mai, von 10:00 bis 13:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unterm Arm mitbrin-
gen können.
wann: Freitag, den 2. Juni, von 15:00 bis 18:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldege-
setz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen,
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann im zuständigen Rathaus, im 
jeweiligen Bürgerbüro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Altersjubilare

OT Königsbach

05.06.1943 Götz Hannelore Rhönstr. 17 80
05.06.1948 Hölzle Hans-Peter Friedrich-Ebert-Str. 60 75
09.06.1953 Buddrus Bergitta Heinestr. 6 70
20.06.1928 Weißbach Hilde Rhönstr. 54 95
28.06.1953 Müller Jürgen Saint-Andre-Str. 1 70

OT Stein
06.06.1943 Sandrini Maria Heimbronner Str. 29 80
12.06.1938 Kasseckert Herbert Alte Brettener Str. 22 A 85
12.06.1938 Ursa Paraschiva Hintere Staig 3 85
12.06.1948 Bahlo Linda Sandgrube 9 75
28.06.1938 Zecha Elvira Karl-Möller-Str. 11 85
30.06.1928 Schadt Ruth Heimbronner Str. 3 95
30.06.1953 Klotz Harald Silcherstr. 32 70

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Kindertagesstätte
Regenbogen

Herzliche Einladung an alle Familien

Im Rahmen des Förderprogramms „Kindertageseinrichtungen 
stellen Familien in den Mittelpunkt“ laden wir alle Familien der 
Gemeinde Königsbach-Stein zu einem
Bewegungsnachmittag am 02.06.2023 
von 15:30 bis 17.30 Uhr ein.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir einen „bewegten“ Nach-
mittag auf dem Sportplatz verbringen. Hierfür bereiten wir ver-
schiedene Spielstationen rund um das Thema Bewegung vor. Für 
Getränke und Obst ist natürlich gesorgt. Gerne dürfen auch Pick-
nickdecken mitgebracht werden.
Falls Sie an diesem Nachmittag teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 31.05.23 telefonisch an.
Bei Regenwetter wird der Bewegungstag nicht stattfinden!
Ihr Team der Kita „Regenbogen“
Telefon: 07232 1511 - Obere Breitstraße 9 - Sportplatz Johannes-
Schoch Schule
Steffen Leupold

 
 Foto: Steffen Leupold

Heynlin-Kindertagesstätte

Vatertagscafé in der Heynlin-Kita

Dieses Jahr haben wir am 17.05.2023 die Papas unserer Kitakin-
der in die Heynlin-Kita zum Elterncafé eingeladen.
Verschiedenste Aktivitäten wurden angeboten. In unserem Gar-
ten stand eine Werkbank zum Gestalten von Nagelbildern zu Ver-
fügung. Die Väter konnten gemeinsam mit ihrem Kind ein Bild 
mit Nägeln und Wolle herstellen. Hierfür mussten die Kinder mit 
den Vätern schleifen, malen, hämmern und wickeln.
Ein weiteres Angebot für Väter und Kinder war, sich in der Her-
stellung von Papierfliegern zu versuchen. Welcher Flieger fliegt 
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am besten? Hier wurden Erfahrungswerte ausgetauscht und Flie-
ger verbessert und voneinander gelernt. Unser Außengelände 
wurde zur „Fliegertestbahn“ und die Flieger erreichten ungeahn-
te Höhen und Weiten.
Um unser aktuelles Thema „Sport machen und fit werden“ auch 
an diesem Tag zu integrieren, konnten die Kinder mit den Vätern 
an einer Bewegungsgeschichte teilnehmen und unseren Garten 
sportlich erkunden.
Stärken konnten sich die Väter und ihre Kinder in unserem Bistro 
bei einem Snack und Getränken.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der uns allen in Erin-
nerung bleiben wird.
S.T.

 
 Foto: Susanne Thome

Johannes-Schoch-Schule

Besuch der Streuobstwiese

Am 17.05.2023 trafen wir uns früh im Klassenzimmer. Um 8.30 
Uhr liefen wir, die Klasse 3a, zu einer Wiese und trafen uns dort 
mit Frau Kunzmann für die letzte Einheit unseres Projektes. 

 
Die herrliche Tafel

Nachdem wir uns begrüßt hatten, stellte uns die Streuobstwie-
sen-Pädagogin folgende Kräuter vor: Brennnessel, Wiesenklee, 
Wiesensalbei, Spitzwegerich, Wiesenlabkraut und Schafgarbe. 
Nun wurden wir in Gruppen eingeteilt und mussten diese Kräu-
ter sammeln. Danach kontrollierte Frau Kunzmann alles, damit 
wir nichts Giftiges gepflückt hatten. Als wir fertig waren, wurden 
wir nochmal in Gruppen aufgeteilt und diese hatten verschiede-
ne Aufträge: Die Tischgruppe durfte die Tische stellen, decken 
und dekorieren, die Gemüse/Obstgruppe alles waschen und 
schneiden, die Blumengruppe schöne Wiesenblumen pflücken 
und wunderschöne Blumensträuße für den Tisch anfertigen, die 
Kräutergruppe bereitete Kräuterbutter und Kräuterquark zu und 
die Speisekartengruppe bastelte und schrieb Speisekarten. Jetzt 
durften wir die Teller auf die schön gedeckte Tafel stellen und es 
uns schmecken lassen. Es war köstlich, der Quark und die Kräu-
terbutter waren ruckzuck leer.

 
Unsere Speisekarten Fotos: JSS
Nach unserer üblichen Abschlussrunde mit Frau Kunzmann, 
machten wir uns auf den Rückweg zur Schule. Das war ein sehr 
schönes Wiesenpicknick.
Vielen Dank auch an Frau Kunzmann, die uns dieses Schuljahr 
sehr viel über die Streuobstwiese gezeigt und gelehrt hat.
Laura H., Lennox und Luca, Klasse 3a
M. Schultz-Löffler

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Musikalische Früherziehung für 4- bis 6-jährige 
Kinder:

Start der neuen Kurse ab 04.10.2023

 
Kunstkurs Kinder Foto: Musik- und Kunstschule West. Enzkreis

in Königsbach – Altes Rathaus, Dietlingen – Grundschule, Nöt-
tingen – KiGa Beuthenerstr., Ersingen – Kita St. Michael, Wilfer-
dingen – KiGa Gartenstr. und Altes Rathaus und Kiga im Grund
Musikalische Früherziehung für 3-jährige Kinder: neue Kur-
se in Nöttingen, Dietlingen und Wilferdingen 
!Anmeldung ab sofort möglich!
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Neuer Kunstworkshop für 6- bis 11-Jährige nach den 
Pfingstferien
mit Natascha Reichel
6x dienstags ab 13.06.23 / 16.30 – 17.45 Uhr in Wilferdingen, 
Altes Rathaus, Hauptstr. 5
Sonderpreis: 50 Euro
!Anmeldung ab sofort möglich!
Das Büro der Musik- und Kunstschule ist in den Pfingstferien ab 
30. Mai – 09. Juni nicht durchgängig besetzt.
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel: 07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.
mswe.de. Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
und Do. 9.00 – 14.00 Uhr (außer in den Schulferien).

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

Deutsche Rentenversicherung

Tag der Selbstverwaltung: Selbstverwaltung – 
Vielfältige Ehrenämter in der DRV Baden-Würt-
temberg

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) würdigt jährlich am 18. Mai, dem Tag der Selbstverwaltung, 
das Engagement der rund 300 für sie tätigen ehrenamtlichen Per-
sonen. Sie stehen landesweit für die Solidargemeinschaft der DRV 
BW ein und übernehmen vielfältige Aufgaben und vertreten dabei 
stets die Interessen der Arbeitgeber oder Arbeitnehmenden. 
Interessantes Aufgabenspektrum 
Die Selbstverwalter leisten in ihrer Freizeit außerordentlich viel: 
Als Versichertenberatende nehmen sie für die DRV BW die An-
träge der Versicherten auf und haben in deren direkter Nachbar-
schaft eine Wegweiserfunktion, wenn es um Fragen rund um die 
gesetzliche Rentenversicherung geht. In den Widerspruchsaus-
schüssen, die paritätisch mit Versicherten- und Arbeitgebervertre-
tenden besetzt sind, überprüfen sie gemeinsam die Verwaltungs-
entscheidungen und bringen sich in die Entscheidungen der DRV 
BW ein. Insbesondere bei der Ausgestaltung von Präventions- und 
Rehabilitationsleistungen nutzt den ehrenamtlichen Selbstverwal-
tern ihre eigene Berufserfahrung. 
Gestaltungsspielraum macht Selbstverwaltung zur Berei-
cherung 
Im Vorstand und in der Vertreterversammlung schätzen die ehren-
amtlichen Mitglieder dieser Gremien den Gestaltungsspielraum, 
der ihnen vom Gesetzgeber gegenüber der Politik und gegenüber 
der DRV BW gegeben wird. Durch die vielseitigen Möglichkeiten 
eines ehrenamtlichen Engagements in der DRV BW finden sich alle 
in einer Aufgabe wieder, die sie als Bereicherung wahrnehmen. 
2023 werden diese Ehrenamtlichen im Rahmen der Sozialwahl 
gewählt. Mehr Informationen finden Interessierte auf der Home-
page der DRV Baden-Württemberg unter www.drv-bw.de/sozial-
wahl.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf 
unserer Internetseite unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de abrufen. 

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Die eigene PV-Anlage

Worauf muss ich achten, 
wenn ich eine Photovoltaik-
Anlage anschaffen will? Die 
Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH zeigt Ihnen 
die wichtigsten Punkte, die zu beachten sind.

Eine erste Solarpotentialabschätzung und ökonomische Bewer-
tung am geplanten Standort, kann über das Solarkataster der Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durchgeführt werden. 
Die Webseite ist unter folgendem Link erreichbar:
https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/solarpoten-
zial-auf-dachflachen
Zunächst sollten Sie am besten bei einer Beratung oder mit ei-
nem Fachbetrieb die baulichen Voraussetzungen prüfen. In Ba-
den-Württemberg ist für kleinere Photovoltaik-Anlagen (Ein- und 
Zweifamilienhäuser), die an oder auf Gebäuden installiert wer-
den, keine Baugenehmigung erforderlich. Es sei denn, es gibt 
Vorgaben zum Denkmalschutz oder örtliche Bebauungspläne, die 
etwas anderes besagen. Zur Sicherheit sollten Sie sich vorab bei 
Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung über die jeweils geltenden 
Vorschriften erkundigen.
Nun können Sie festlegen, welche Kriterien Ihre Solaranlage er-
füllen soll: Wie groß kann die Anlage werden? Wie viel Strom soll 
sie erzeugen? Wie viel darf sie kosten? Dabei sollten Sie nicht nur 
Ihren aktuellen Stromverbrauch berücksichtigen, sondern auch 
gleich überlegen, ob Sie den selbst produzierten Strom in Zukunft 
vielleicht auch für Wärmeanwendungen (Warmwasser, Wärme-
pumpe) oder die Ladung eines Elektroautos nutzen möchten.
Die elektrische Leistung (Nennleistung) einer Photovoltaik-An-
lage wird in Kilowattpeak (kWp), also Kilowatt Spitzenleistung 
angegeben. Das ist die maximale Leistung der Solarmodule un-
ter standardisierten Laborbedingungen, die einen Vergleich von 
verschiedenen Modulen ermöglicht.
Für die Installation von rund 1 kWp Anlagenleistung werden etwa 
fünf bis sieben Quadratmeter Fläche benötigt. Der Stromertrag 
der Anlage schwankt jedoch mit der Sonneneinstrahlung und den 
Jahreszeiten. Außerdem ist er abhängig von Umwelteinflüssen 
wie Schatten, reflektierendem Licht und der Verschmutzung der 
Module. Ein kWp erzeugt in Deutschland durchschnittlich 800 
bis 1.000 Kilowattstunden.
Die Anlage nur so klein zu dimensionieren, dass sie für den Ei-
genverbrauch optimiert ist, stellt oft nicht die wirtschaftlich beste 
Variante dar, da kleine Anlagen pro Kilowatt Leistung teurer sind 
als größere. Die reinen Modulkosten tragen nur mit ca. 50 % zu 
den Gesamtkosten der Anlage bei. Die weiteren Kosten für die 
Montage und den Wechselrichter stellen sich bei größeren An-
lagen deshalb wirtschaftlicher dar. Deshalb sind größere Anlagen 
meist lohnender. Die Grenze setzen dann die verfügbare Dachflä-
che und das eigene Budget. Hintergrund der verschiedenen Preise 
bei unterschiedlichen Anlagengrößen sind die Fixkosten wie z. B. 
die Einspeisetechnik oder das Gerüst zum Aufbau. Diese Kosten 
sind nahezu unabhängig von der Anlagengröße und erhöhen die 
Kosten pro kWp bei kleinen Anlagen.
Wenn Sie wissen, was Sie brauchen, empfiehlt es sich, mehre-
re Kostenvoranschläge von verschiedenen Fachbetrieben einzu-
holen. Diese sollten zuvor auch bei Ihnen die konkreten Gege-
benheiten vor Ort angesehen haben. Falls Sie eine Förderung in 
Anspruch nehmen möchten, müssen Sie eventuelle Fördermittel 
unbedingt beantragt und bewilligt haben, bevor Sie einen Vertrag 
beim Anlagenhersteller oder Installationsbetrieb unterschreiben. 
Mit dem Kredit erneuerbare Energien Standard (270) der KfW 
können Kauf und Installation einer neuen Photovoltaik-Anlage 
finanziert werden. Neben dem Kauf einer Photovoltaik-Anlage 
sind auch Modelle mit Mietanlagen oder der Verpachtung Ihrer 
Dachflächen möglich.
Bei allen Fragen zur Nutzung von Photovoltaik in privaten Haus-
halten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfangrei-
chen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder 
in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute 
beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen 
gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforz-
heim keep gGmbH unter 07231 – 308 68 68. Beratungstermine 
können online unter www.keep-energieagentur.de/terminbu-
chung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
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durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder 0176 81033944, Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Pfarrer: Oliver Elsässer, oliver.elsaesser@kbz.ekiba.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw,
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr

In den Pfingstferien vom 29. Mai bis 9. Juni 2023 finden 
die Gruppenstunden und die regelmäßigen Veranstaltun-
gen nur nach besonderer Vereinbarung statt.
Das Pfarramt bleibt ebenfalls in diesem Zeitraum u.a. auf-
grund CVJM Pfingstfreizeit geschlossen. Pfarrer Oliver El-
sässer hat ab dem 05. Juni Urlaub; die Kasualvertretung in 
der zweiten Urlaubswoche übernimmt Prädikant Thomas 
Brommer; Telefon: 0174 2451674.
Am Parkettboden im „großen Saal“ des Gemeindehauses finden 
gerade Reparatur- und Reinigungsarbeiten statt. Daher ist der 
„große Saal“ in der Ferienzeit nur eingeschränkt nutzbar.

Donnerstag, 25. Mai 2023
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Oliver Elsässer
In Bilfingen:
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Oliver Elsässer

Pfingstmontag, 29. Mai 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rudolf Kaltenbach
In Bilfingen
Kein Gottesdienst

Sonntag, 04. Juni 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Oliver Elsässer
In Bilfingen
Kein Gottesdienst

Bäume für die Zukunft gepflanzt

 
mit Spaß dabei: junge Gemein-
deglieder Foto: Oliver Elsässer

Die alten Bäume rund um unse-
re Kirche sind schön und verlei-
hen dem Platz auf dem Kirch-
berg eine ganz besondere 
Atmosphäre. Doch auch Bäume 
haben ihre Zeit, selbst wenn sie 
das Lebensalter eines Menschen 
weit übertreffen. Vier extrem 
heiße Sommer seit 2018 setzten 
auch dem alten Baumbestand 
zu. Im Frühjahr musste ein 
Ahorn am Rand der Friedhofs-

mauer gefällt werden, weil er vertrocknet und dadurch umsturz-
gefährdet war. Und eine Linde war mit ihren Wurzeln in die Was-
serleitung unter dem Weg gewachsen und drohte das Gemäuer 
weiter zu zerstören. Schade, es fiel uns im Kirchengemeinderat 
nicht leicht, diese Entscheidung zur Fällung zu treffen.
Aber nun haben wir nachgepflanzt: Pfarrer Elsässer und Gemein-

dediakonin Mezei pflanzten zusammen mit Mitgliedern des Frei-
tags-Jugendkreises eine Elsbeere in der Nähe des Alten Ahorns. 
Dabei handelt es sich um eine Baumart, von der man annimmt, 
dass sie auch in Zeiten des Klimawandels mit heißen Sommern 
und wenig Regen zurechtkommen wird.
Insgesamt sechs Bäumchen wurden auf der dem Dorf zugewandten 
Seite der Kirchenwiese gepflanzt. „Wir pflanzen mehr Bäume nach, 
weil vielleicht nicht alle durchkommen werden. In 10 bis 15 Jahren 
kann dann ausgewählt werden, welcher Baum dann in Zukunft vor 
der Kirche alt werden darf“, sagt Florian Elsässer, inzwischen Forst-
ingenieur im Landkreis Böblingen, der uns bei diesem Projekt fach-
kundig beraten hat. Florian Elsässer hat die Bäume für uns bestellt 
und dann fachmännisch alles für die Pflanzung vorbereitet. „Wir 
pflanzen die Bäume für die Zukunft. Wenn in einigen Jahrzehn-
ten diese Bäume nachgewachsen sind, werden sie wieder Schatten 
werfen, noch mehr Sauerstoff produzieren und für Kühlung sorgen. 
Doch auch in Zukunft wird die Kirchengemeinde Königsbach im-
mer wieder nachpflanzen müssen. Die große Kastanie, unter der 
im Herbst die Kinder sich immer begeistert Kastanien zum Basteln 
holen, hat schon ein gutes Alter. Noch zwanzig, dreißig Jahre, dann 
ist auch dieser große Baum vielleicht nicht mehr da. Darum müs-
sen wir jetzt vorsorgen und nachpflanzen, damit dann auch wieder 
genügend Schattenplätze da sein werden.“
Übrigens: Die Bäumchen müssen sich dran gewöhnen, dass sie 
mit weniger Regen auskommen müssen, aber in den ersten Jah-
ren sind sie gewiss dankbar, wenn man ihnen nach heißen Tagen 
auch mal eine Gießkanne mit Wasser gibt.
Oliver Elsässer

Für die Termine des CVJM Königsbach-Bilfingen schauen 
Sie bitte bei der Rubrik CVJM nach.
Der Wochenspruch zu Pfingsten und dieser Woche ist aus 
Sacharja 4,6b:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.
In einer Zeit, die nach Aufrüstung, Wehrhaftigkeit und vor allem 
Waffen und noch mehr Waffen schreit, klingt das biblische Wort aus 
dem Propheten Sacharja wie aus einer anderen Welt. „Weltfremd“, 
„naiv“, „jetzt gerade brutalstmöglichst unpassend“ - ich könnte mir 
manches Wortungetüm vorstellen, das Politiker diesem Bibelwort 
als Prädikat anhängen würden, wenn sie es denn zur Kenntnis 
nähmen. „Wenn Du Frieden willst, sei für den Krieg gerüstet.“ Das 
Prinzip der Abschreckung formulierte schon der römische Kaiser 
Augustus vor über 2000 Jahren. Seit jeher handeln wir Menschen 
nach diesem Grundsatz. Wohin hat es uns gebracht?
Brauchen wir nicht gerade deshalb so eine „weltfremde Vision“, 
wie sie im Buch des Propheten Sacharja formulierte ist, wenn wir 
auf dieser Erde überleben wollen? Nach über einem Jahr Krieg in 
der Ukraine erscheint die Sache festgefahren, tragfähige diploma-
tische Lösungen sind nicht in Sicht. Die Zeit arbeitet gegen uns, 
die Zerstörung unseres Planeten schreitet voran. - „Nicht durch 
Armeen oder militärische Stärke, sondern durch meinen Geist.“ 
sagt Gott. Das ist eine Zumutung - das war es schon immer!
Nein, ich als einzelner Christ und Privatperson kann auch keinen 
Frieden in der Ukraine oder in Syrien schaffen. Aber ich kann 
dazu beitragen, dass in meinem Umfeld der Geist der Versöhnung 
und der Vergebung nicht verloren geht. Er wirkt leise, der Geist 
Gottes. Aber machtvoll. Wie der Frühling, der leise den Winter 
vertreibt und unaufhaltsam das Leben bewirkt.
Gesegnete Pfingsten und schöne Ferien wünscht Ihnen
Ihr Oliver Elsässer, Pfr.

Evangelischer 
Gemeinschaftsverband AB
„Wort.Schatz“
vertiefen. austauschen. leben
In Königsbach, Wössinger Straße 17a („AB-Haus“)
Gemeinschaftsleiter: Reinhard Mall, Tel.: 07232/5207
E-Mail: reinhard.mall@onlinehome.de
Internet: www.ek-koenigsbach.de/ab-verein


